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DI Günther Hermann Kollitsch, geb 01.11.1966

am 02.06.2025

Dipl.-Ing. (FH) Christoph Körner, geb 18.02.1981

am 02.06.2025
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Auszug aus der Bilanz Vorjahr in TEURin EUR

AKTIVA 3.332.679,94 2.916

Anlagevermögen 0,03 0

Immaterielle Vermögensgegenstände 0,01 0

Sachanlagen 0,02 0

Finanzanlagen 0,00 0

Umlaufvermögen 3.332.679,91 2.916

Vorräte 969.453,27 434

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 686.509,09 683

Wertpapiere und Anteile 0,00 0

Kassenbestand, Schecks, Guthaben bei Kreditinstituten 1.676.717,55 1.800

Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 0

Aktive latente Steuern 0,00 0

PASSIVA 3.332.679,94 2.916

Eigenkapital 941.346,47 1.057

eingefordertes Stammkapital 100.000,00 100

Stammkapital 100.000,00 100

davon eingezahlt 100.000,00 100

Kapitalrücklagen 1.800.000,00 1.800

Gewinnrücklagen 0,00 0

Bilanzverlust -958.653,53 -843

davon Verlustvortrag -843.075,13 -1.039

Rückstellungen 171.786,05 192

Verbindlichkeiten 2.219.547,42 1.667

Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 0
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offenzulegender Anhang
Angabe von Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden (§ 237 Abs 1 Z 1 UGB):

Der Jahresabschluss wurde nach den Vorschriften der §§ 189 ff des Unternehmensgesetzbuchs (UGB) unter
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung, sowie unter Beachtung der Generalnorm, ein möglichst
getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens zu vermitteln, aufgestellt.

Bei der Erstellung des Jahresabschlusses wurde der Grundsatz der Vollständigkeit entsprechend der gesetzlichen
Regelungen eingehalten.

Bei der Bewertung der einzelnen Vermögensgegenstände und Schulden wurde der Grundsatz der Einzelbewertung
beachtet und eine Fortführung des Unternehmens unterstellt.

Dem Vorsichtsprinzip wurde dadurch Rechnung getragen, dass nur die am Abschlussstichtag verwirklichten
Gewinne ausgewiesen wurden. Alle erkennbaren Risiken und drohenden Verluste wurden - soweit gesetzlich
geboten - berücksichtigt.
Bewertungsgrundlagen für die verschiedenen Posten:

Anlagevermögen

Immaterielles Anlagevermögen

Die erworbenen immateriellen Vermögensgegenstände wurden zu Anschaffungskosten bewertet, die um die
planmäßigen Abschreibungen vermindert sind. Die planmäßigen Abschreibungen wurden linear vorgenommen.
Folgende Nutzungsdauern wurden den planmäßigen Abschreibungen zugrundegelegt:

                                           Nutzungsdauer in Jahren
Konzessionen                                       4

Sachanlagen

Das abnutzbare Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten bewertet, die um die
planmäßigen Abschreibungen vermindert werden. Die geringwertigen Vermögensgegenstände bis zu einem Wert
von EUR 1.000,00 wurden im Zugangsjahr voll abgeschrieben. Die planmäßigen Abschreibungen wurden linear der
voraussichtlichen Nutzungsdauer entsprechend vorgenommen.
Folgende Nutzungsdauern wurden den planmäßigen Abschreibungen zugrundegelegt:

                                                                              Nutzungsdauer in Jahren
Betriebs- und Geschäftsausstattung                                     3

Vorräte

Die Bewertung der Vorräte erfolgte zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten oder zu niedrigeren Tageswerten. Bei
der Ermittlung der Herstellungskosten wurden für Projekte mit einer Laufzeit von weniger als einem Jahr 33% der
Zentralregie, bei einer Laufzeit von über einem Jahr 66 % der Zentralregie berücksichtigt. Eine verlustfreie
Bewertung ist durch die retrograde Verprobung gewährleistet. Für drohende Verluste aus schwebenden Geschäften
wurde durch Rückstellungsbildung vorgesorgt.

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände wurden mit dem Nennwert angesetzt. Im Falle erkennbarer
Einzelrisken wurde der niedrigere beizulegende Wert angesetzt. Zur Berücksichtigung allgemeiner Kreditrisken
wurde eine Pauschalwertberichtigung in Höhe von 3,00 % der nicht einzelwertberichtigten Nettoforderungen gebildet.

Rückstellungen

Sonstige Rückstellungen

In den sonstigen Rückstellungen wurden unter Beachtung des Vorsichtsprinzips alle im Zeitpunkt der
Bilanzerstellung erkennbaren Risiken und der Höhe oder dem Grunde nach ungewissen Verbindlichkeiten mit den
Beträgen berücksichtigt, die nach bestmöglicher Schätzung zur Erfüllung der Verpflichtung aufgewendet werden
müssen. Sämtliche Rückstellungen haben eine Laufzeit von weniger als einem Jahr.

Die Rückstellung für nicht konsumierte Urlaube wird, ausgehend von den am Bilanzstichtag offenen
Urlaubsansprüchen, abzüglich des auf das Folgejahr aufgrund des jeweiligen Dienstjahres entfallenden
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aliquoten Anteils eines Jahresanspruches ermittelt, wobei vorgezogenen Urlaubskonsumationen einzelner
Dienstnehmer in Abzug gebracht werden. Anteilige Lohn- und Gehaltsnebenkosten werden berücksichtigt.

Die übrigen Rückstellungen enthalten Rückstellungen für Gewährleistungen, Baurisiken, Personalaufwendungen,
Rechts- und Beratungskosten sowie sonstige Abgaben.

Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten wurden mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt.
Angabe zur Übereinstimmung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden mit dem Konzept der
Unternehmensfortführung:
Bei der Bewertung der einzelnen Vermögensgegenstände und Schulden wurde der Grundsatz der Einzelbewertung
beachtet und eine Fortführung des Unternehmens unterstellt.

Durchschnittliche Zahl der Arbeitnehmer/innen während des Geschäftsjahrs (§ 237 Abs. 1 Z 6 UGB):
24

Name und Sitz des Mutterunternehmens der Gesellschaft, das den Konzernabschluss für den kleinsten Kreis
von Unternehmen aufstellt, (§§ 237 Abs. 1 Z 7 UGB):

Name des Mutterunternehmens:
Kollitsch Beteiligungs GmbH

Sitz des Mutterunternehmens:
9020 Klagenfurt am Wörthersee

Ort der Offenlegung:
Landesgericht Klagenfurt
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Anlagenspiegel in EURAnschaffungs- und HerstellungskostenTeil 1

Zugänge davon aktivierte
Zinsen für

Fremdkapital

UmbuchungenStand 01.01.2024 Stand 31.12.2024Abgänge

Anlagevermögen 43.518,41 0,00 0,00 0,00 0,00 43.518,41

Immaterielle Vermögensgegenstände 17.984,07 0,00 0,00 0,00 0,00 17.984,07

Sachanlagen 25.534,34 0,00 0,00 0,00 0,00 25.534,34

Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Seite 5 von 8

430607x Kollitsch-Bau ST GmbH  (Bilanzstichtag: 31.12.2024)



Anlagenspiegel in EURKumulierte Wertberichtigungen (Abschreibungen)Teil 2

laufende
Abschreibungen

laufende
Zuschreibungen

Wertberichtigungen
auf Zugänge

Kumulierte
Wertberichtigungen

01.01.2024

Anlagevermögen 43.518,38 0,00 0,00 0,00

Immaterielle Vermögensgegenstände 17.984,06 0,00 0,00 0,00

Sachanlagen 25.534,32 0,00 0,00 0,00

Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00
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Anlagenspiegel in EURKumulierte Wertberichtigungen (Abschreibungen)Teil 3

Wertberichtigungen
auf Umbuchungen

Kumulierte
Wertberichtigungen

31.12.2024

Wertberichtigungen
auf Abgänge

Anlagevermögen 0,00 0,00 43.518,38

Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 0,00 17.984,06

Sachanlagen 0,00 0,00 25.534,32

Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00
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Anlagenspiegel in EURTeil 4

Buchwert
31.12.2024

Buchwert
01.01.2024

Nettobuchwerte

Anlagevermögen 0,03 0,03
Immaterielle Vermögensgegenstände 0,01 0,01
Sachanlagen 0,02 0,02
Finanzanlagen 0,00 0,00
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